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Wir theilten gejtern bereits mit, baf fich aur Vefidhtigung der Hodh=
fferfdhdben die Minifter dev Hffentlidhen Arbeiten und de8 Jnmern am
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* Dalle, 13. Auguft.
I:‘tltb Die grofien elementaven Kataftrophen, die einen Theil unferes deutjden
fjen. b i unb Glend iiber feine Bewohner ge:
Bracht Haben, lefen in ihrer unmittelbaren Ginwirfung sundgft natiielich § begeben.
nue einen Gedanfen auffommen, vor bdem jeber anbere guviidtreten mufite,
pen Gedanfen an fdleunige AbKilfe und Linderung ber Noth. RNajd) und
erfolgreiy Hat bie Pri atigteit el i grofe
Py Summen finb bereitd durd) Sammlungen aufgebradyt worben fund werden
fortgejest weiter vermehrt. Bmwar ift, wad fo sufammenfommt, immer
nod) wenig im Bergleid) ju den ungeheuren Schiben und Verwitftungen,
aber €8 mwar wenigftens fofort jur Stelle unbd Yonnte an den Ovten und
vetr u ber Seit vertheilt werben, wo die Hilfe am bringenbften noth that.
1 Die Frage, o6 bei folden allgemeinen Ungliidsfillen aud) bdie ALs
obi., gemeinfeit, ber Staat, fei bad nun da3 Deutfdhe Reid) ober ber Eingel-
on. fiaat, Belfenb eingutveten die PRt Yabe, follte ernfilich iberhaupt nicht
v. mehr bistutirt werben Bnnen. G8 bilrfte aud) faum Jemand ben Muth
oL, 4 finben, fie grumbfiylich su verneimen. ber bas Wie? macht unfever | Aleranber I
3 0. = Bureaufratie Kopferbredhen. Da it fletd foviel gu iiberlegen und u
pern. 8 prilfen, bofi barilber ber rihtige Beitpuntt verfdumt wird. Das § L
L ift nidjt mur diedmal fo, fonbern €3 ift bei fritheven Anliffen niht anbderd

gewefen. Ueber formelle Bedenten follte man fidh bei folher Gelegenbeit
| bodj Binwegfegen PBnnen; man ift in weit weniger bringenben Fdllen
weniger Bedentlidh. Sidherlicy mwiirbe jeber Reidh3: ober Staatdregierung,
" bie unter ben obwaltenben Umftinden, audy iiber ihre bubgetredhtlichen
Befugniffe Ginaus, in ben Staatdjddel griffer und jur Linderung ber

ften Noth bie Mittel gur Berfit ftellte, beveit:
willigft nadtriglie Genehmigung gewdhrt werben.

Der Umfand, daf die Regierungen biefer Aufgabe fidh nidyt gewadyjen
" aeigen, Got den Voridlag vevanlaft, auf dem Wege der Staats:
verfiderung ge];m berartige Ratafirophen, bie ja leider gar
 nidht fo felten wicbertehren, Borforge gu tveffen. Dev Auddbrud ,Ber=

© fiderung” ift freilid) nicht gerabe gliidfich gewdhlt. Die Verficherung tm
eigentlichen Sinne fet vovaus, baf bie Mittel uv Bahlung ber Ent-
fdidigungen von. benen aufgebradit werben, bie ber gemeinfamen Gefahr
ausgefet find. Wollte man bdiefen Grundfay auf bie Hodhwafjer: unbd
Ueberjmemmungdgeahe anmwenbden, bie ber Natur der Sadye nad) auf
Peftimmte, feft abgegrenyte Gebiete bejdhrdntt ift, fo wiitbe man ju
Prémienfigen gelangen miiffen, bie fiiv die , Verfidjerten” gan; wneridywing=
lidh find.

o ift aber bie Sadhe aud) wohl nicht gemeint. Man pilegt ja mit
per Berfidjerung, wenn fie vom Staate in die Hand genonmen wird,
einen meiteven Begriff, ben einer nad) beftimmten Regeln ovganijirten
Unterftiigung, au verbinden. Unbd an Worte follte man {ich nidyt fofen,
wo €8 ein fo grofed Biel gilt. Gegen foldje RKatajtrophen fann fich ber

Freitag (heute) in bas Ueberjdmemmungdgebiet begeben und namentlicy
ben weitaud am Birteften { irf Qiegnify eingehend
befidhtigen merben. Wie die ,Nordd. Allg. Btg.” melbet, Hat ber Land:
wirthjdhaftsminifter Frhr. . Hammerftein feinen Urlaub unterbroden
und witd fi) ebenjalld nad) dem {chlefijdhen Ueberjdwemmungsgebiet

Politifdie eberfidyt.
Dentfdhed Reich.

# Werlin, 11. Augujt. (Hofnadridhten) Dad Kaiferpaar
ift befanntlidy auf der Riicreife von bem Bejudhe in Rupland begriffen.
Die Heimfehr erfolgt auf demfelben Wege, aufi dem €8 dahin gelangt ift.
@ine Uuterbrechung findet durch einen Befudh) in Danzig ftatt.

— (Die Aufnahme frembder Fiirftligteiten in Rufland)
bat fid) woh!l niemald fympathijder geitaltet, al bei bem jegigen Befjud)
bed deutjden Raiferpaares. Hof, Gejelljdhajt und Preffe haben in liebens:
wiirbiger Weife gemetteifert, den beutjdhen Gdjten ben Aufenthalt in Rup-
fand angenchm ju machen. Die Tage der ,thurmhohen Freundidaft”
awifden Rupland und Deutjdhland, mwo bdie SJaren Nifolaus 1. und
in Berlin und am Verliner Hof wie in einer weiten
Heimath verfehrten, fdjeinen in Peterhof eine Crneuernung gefunden ju
baben. — BVon ben neueften Prefftimmen bed Auslanded feien heute nody
weil birdyaus regiftvirt. Die Lonboner
&t James’s Gaz” fagt iiber den Bejudy in Rupland. ,Der Empfang
bes Saiferds Wilhelm Bat in Deutfdhland bie allergrofte Befriedigung
bervorgerufen. I Paris vebet man anderd. Der Swed bdes RKaifers
war offenbar, bem Prifidenten Faure ben Wind aus ben Segeln ju
nehmen. TWenn bad Haupt ber frangdfijder Republif in Peterdburg feinen
Bejud) abftattet, wird er finden, dah bie Dinge diefed Jahr altbaden ge:
worben find. Der Swijhenfall mag mehr Wirtung auf bdie franydfijdhe
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— (Der_beutide Ridterjtand) hat in dem Senatdpréfis

bgnlm Dr. Dredsler, beflen Tod ausd Harzburg gemeldet wird, einen
feiner bervotragenditen Bertreter verloten, denn Dr. Dredhdler galt ald
Autoritdt in Handeldfaden unbd préfidicte bem 1. Civiljenat bed Reidhs-
gerichts. Unichagbar find bie Berbienjte, die fidh ber Berftorbene um bdie
Jubifatur bes  fritheren - fund bed Mei i ers
worben hat; in 53jahriger ridhterlicher Thitigleit Hat Dr. Dredysler ftets
bewiefen, baf er glangend ben (eift ber Gefetse ju interpretiven vecftand.

— (Bur Kennzeidnung der Stellungnahme bed Welfens
thums) fei ermdhnt, baf bie welfijfe ,Deutjhe Bolfszeitung” in
Hannover fid) unter der Form einer ujdyrift qus Hilbedheim Folgendesd
Teiftet: Jn unjerer Stadt beabfihtigen bdie Preufen — bie Cinges
mwanbevten, die Bettelpreufen und bdie, die ben Mantel nady bem Winde
brehen — ein , RKaifer Wilhelm:Dentmal” ju ervidten. Sie Haben
einen Aufruf erlaffen, in weldem der Kbnig Wilhelm I. von Preufen ald
ntin meifer, gevedjter und milber Monard)” gepriefen wird, unbd bdie Gr-
ridjtung be3 Dentmald nennen fie ein_,patriotijdes Wert. G5 ift felbjt-
verjtdndlich, bap fein Hannovevaner fi) an diejem Werfe betheiligt, und
it ermdhnen e8 aud) mur, um 3u jeigen, wad heut u Tage Aled mdg-
lidy ift und gemadht wird, um lieb Kind ju fein.”

— (Wahlbetradytungen) werdeo von ben ,Hamb, Nahr.” anges
flellt. ©Das Organ Bidmards bejpricit babei bie Umwerbung bes Cen=
trums feitend ber ,R0In. Btg.” und bder ,Rreugstg.” Nidht3 berechtige
su der Behauptung, bdaf bie vom Centrum birigivte antinationale
Reihstagsmehrheit nidht wefentli) gefdwad)t ober iibermunden
wetben fonne. Unumgdnglide Borausdfetung fite dben Kampf fei eine mit
Deutlid) b ahne i ; ofne eine foldhe werde
allerbingd bie , Wiederherftellung bed alten Kartelld8” ober eine
dhnlic) gefdhlofjene nationale Mehrheit unmdglich fein. Dagu bemerft bas
#B. T Wenn eine mit dbeutlic) erfennbarer Fahne voraudgehende Re=
gierung Borausfegung fiiv bdie Grneverung bes Septennatsfarteld ift,
bitejen wiv rubig fein; dann ift ihr Suftandefommen audgejdloffen.

— (Die Berliner Tagedpreffe) with vom 1, September b. 8.
ab einen neuen Sumwacyd erbalten, inbem bie feit 45 Jahren er{dhéinende
«Berliner Geridjts - Feitung” von ba a5 in ein taglid) erfdjeinendes

difentlihe Meinung Haben, ald man annimmt.  Sehr viele find
im Geheimen gegen ein Biinbnif ihrer RNepublil mit bem grdften
Uutofraten. Wenn Rufland nicht nur ber frangdfifden Regierung einen
RNajenititber verfeyt, wie 3 im Seriftwedhfel iiber die Tiirfei gethan Bat,
fondern audh eine dbeutiche ,entente pavadieren Idft, wird ficdh die Be=
geifterung bes leiten Jahres abtiijlen.” — Das Wiener ,Frembdenblatt”
aufert fid) wie folgt: , Diefe Zujammentunft der Sdupter det beiben michtigen
Reiche reiht fich ben grofen Kunbdgebungen an, die ben BVilfern Guropad
su erfennen geben, baf bie entjcheibenden Perfdnlichfeitenn ben Frieden
al3 ein hoBes, unanfedjtbares Gut betrachten und e5 als eine ihrer beiligften
Pilichten anjehen, jened Gut ihres Gebtheiled ju erhalten. Die Begegnung
Diejer 3wei eng befreunbeten Monavchen mwurde nmidht nur innerhald ihrer
Staaten, fon! aud) auferhalb, insbefondere in Oeftevreich-Ungarn, basd
mit bem deutichen Reiche verbiindet und Rugland fo nabe geriidt ijt, mit
aufridtiger ©ympathie begritpt.”

— (Die diesjdhrigen Kaifermandver) werden ein Aufgebot von
Truppen bebingen, das bisher in Diefer Grofe in Deutjdhland nod
niemald ftatigejunben Hat, und im Uebrigen nur von ber Truppen:
verjammiung gelegentlich ber rujfijcen Arvmeemansdver in Wolhynien 1890
itbertroffen wird.  Jm fommenden Nionat werden unter den Augen bed
RKaifers eine Oftarmee, gebilbet ausd den beiden bayevijdhen Avmeecorpsd
unter dem eneral-Oberfien Pringen Leopold von Bayern, und eine Wejt:
armee, gebildet aus bem VIIL und XI. Armeecorpd unter bem General der
Ravalletie Grafen v, Hafeler, gegen einander fimpfen. Unter Bugrunbes

Blatt with, undb zwar unter Veibehaltung ifres
Titeld und ihrer it ber Def Pflege bed8 Geri

— (Die deutfd-fogiale Reformpartei) bed ReidiBtags, bie seits
meife vietgehn Mitglieber 3ihlte, Hat wieber einen Abfall su verzeichnen,
Lo einigen Wodjen erfldrte befanntlidy der Abg. Prof. Dr. Fdcfter feinen
ustritt aus der jraftion. Dem Beifpiel, bas Profeffor Fovjter gegebem,
fcheint der Meidhdtagoabgeordnete KohHler folgen ju mwollen. Genannter
exfliiet in ciner Bujdrijt an bie ,Heit’, baf er vorberhand aud ber anti=
femitifdhen Reidistagsfraftion nidht qubtreten, aber im Falle feiner Wieber=
wahl im nddjten Jahre bdem ,Baperifden Vauernbund* als
Hofpitant beitreten witvbe, wenn der Vund eine eigene Fraftion im
Feidstage bilben follte,

— (Gegen bad Berfteigerungdunmwefen) wenbet fidy eine grofere
Anzahl faufmdinnifdjer BVereine in emer Gingabe an den Reidhdtag und
Bundedrath: 3 wird ecine exheblidhe Einjdhranfung des Auftionsd=
wefend burd) gefesgeberije Mafnahmen und die ftrenge Beftrafung
der  Buwiberhandeln verlangt. A3 Hauptforberung 1)t die KLon=
gefiiondpilidt bes ftionatord aufgeftellt, wobet bie Grtheilung
ber Kongeffion nur a onen von burdaus malallojem Rufe erfolgen
foll, bie audy bdie Viirgichaft fitc einen reellen, gefetmdfigen @tfd)ﬁ%tﬁ:
Detrieh Dieten. Jm Uebrigen foll fiiv die Konefiionirung aud) die V=
biirfniffrage mafigebend jein, und bdie Vehorde unter Umftdnden bie
Hinterlegung einer Laution verfangen fonnen. Ded Weiteren joll bie
LBerfteigerung von neuen fogenannten Partiewaaren mit Audnahme ber
it i fi ff und RKonfurfen ebenjo wie

@ingelne nicht jchilgen; undb audh der ber

wenigen Betheiligten tann feine wirtiame Hilfe fdhaffen. Darum ift bie:

felbe aud) von ber Verficherung im eigentlichen Sinne nidyt ju ermarten.
ier mup die UlNgemeineit eingreifen, und fie muf im Boraus Gin:

] ridjtungen treffen, die ein fofortiges Gingreifen gewdbrleiften. Ob man

pad Verficherung nennen will ober wie fonft, thut nidhts sur Sade.

s

lequng bev Fri e8fidhim Ganzen um 14
115 Gscadronsd, 111 Felbbatterieen, 21 tedjnijhe Kompagnieen und brei
Cuftidyifjerabtbeilungen. Die Oftarmee ift Hierbei um ein Bataillon
Snfantedfe ftdrfer, bagegen um brei RKavallerie- Regimenter und brei
Batterien {hwider als die Weftarmee. An den voriihrigen Kaifermandvern
in ber Oberlaufit waren nur 98!/, Bataillone, 85 E3cabrond und
98 YBatterien betheiligt.

gerung el
bas Yorjdufigeben & conto bdes BVerfteigerungderldfed unterfagt mwerben.
Gegen die jdwi haften i bie fog »Oremmler”,
wie gegen dag fiinftlicie Hinauftreiben ber Preife durd) eigend ju
biefem Smwede in bie Anftiondlofale beorderte Mitbicter fordert bie Ein=
gabe ein Borgehen auj Grund bed Gefepes mwider ben unlauteren Wett=
bewerb, foweit fi) deten (Gebafrem nidht bireft ald Vetrug Fenngeichnet.

Das Fdyidkfal eiver Fran.

Roman von M. €. Brabdbon.
14) (Fortjegung.)

Millard fam fofort auj den BVorplay, den Vefucher su
empfangen und fithrte ihn w ein feined Jimmwer, defjen e
fich fitr feine Giijte bedienen durfte.

Der junge Arzt war in jeder Wiffenfchajt bewanbdext, durch
bie der Menjch fich die Hevzen und Sinne feiner Mitmenjchen
erfaufen fanm. Gr lag in Dem Geficht des Kammerdieners
wie i einem offener Buch, fah, daf er jdhwach, unentjchlofien
und balbiwegd ehrlich, aber der Verfuchung jebhr zuginglich war.
Millard war iiber die Mitte ded Lebend hinaus, Hatte jands
blondes Haar, ein blafjes Gejicht und guinliche Augen.

+Schwach”, dadhte Carrington, die Jiige dbes Nammerdiencrd
mujternd, ,babgierig und geizig. Mit diejem Millard fonnen
wir machen, wad wir wollen.”

Gr ftellte {ich) Dem KRammerdiener al3 den beften Freund
Reginald Cversleigh’s vor, jagte ibm, daf er den Vejud) ofjue
Wijjen Dicjes Herrn madje, und verweilte flange bei dem
Summer und der bitteren BVerzweiflung ded ploflich) Verjtopenen.

»Aber ex ift febr ftolz", fiigte er himgu, ,3u jtols, jich dicjem
Haufe wicder zu nihern. Die feelijhe Crichittterung, dic cv
durd) bden mafjlofen Sorn ded Onfeld exlitten, der fich) jo un=
vermuthet von ihm lodgefagt, hat ihn volljtindig nicbergeworfen.
) bin Arzt, Here WMillard, und i) verfichere Jnen, dap i)
wiilrend der leten vierzehn Tage fajt fiir den Verjtand meines
s}rcunbeé gefiivchtet habe. Jch) bejchlof Dedhalb, bierher u
ommen, um mic) zu bergewifjern, wie der Baron gegen feinen
RNeffen gejormen, und 0b Hofjmung auf eine Ausfohumg vor:
Ganden 1jt2*

#3t fiiehte, bafy bavauf nicdht zu rvechnen ift.”

#Dad it jdlimm, fehr {glimm?, jogte Victor ewnjt. ,E3
fteben grofe Befigungen auf dem Spicle, und 3 wiire jehr
fraurig, wenn fie in ?mnbe inbe iibergingen, gang bejonders
trourig fiic bie alten Diener, deun awijgen ihnen und dem

(Nagbrud verboten.)

-

Sremden find all’ bie Bande von ehemald errifjen. Nod)
fchlinmer wiire ¢8 fite alle Betheiligten, wenn fich der Bavon
e ber Kopf fefite, zu Heivathen.”

Der Kammerdiener madyte ein fehr ernjted Geficht.

LSWem Sie miv fo etwad vor vierzehn Tagen gefagt
Ditten”, vief er, ,wiitde i) Jhnen erflart haben, dasd fet ein-
fach unméglich, aber jept —*

LM, was fagen Sie jeft?”

,Sie find ein Freund] ded jungen Heren und werden cin
Geleimnify zu bewabren wifjen, ich will Jonen alfo offen ge-
jtehen, baf nach dem, was idy in Den leten vievgehn Tagen
beobachtet habe, mich) nichts mebhr iiberrajchen witrde, was der
SHere Baron thun Eonnte.”

Dad war genug filr Victor Carrington, und er verlicf |,
die Wlingtonjtrafe nicht, 6id er von Dem Sammerdiencr die
ganze ®ejchichte von bes Barons Bezichungen zu der Strafen=
jingerin erfahren hatte.

6. SKapitel.
Der alte Robin Gray.

Gin Jahr und mehrere Monate waren bergangen. Die
heife Sommerfonne fchien auf die Schlof Raynham umgebens
den Wiilder Herab. An dem einen Cnde ded ftolzen, alters-
grauen Gebiuded vagten drohend runde normannijche Thieme
auf, an Dem anberen erblicfte man Fenjter und Thorweg,
Thurm und Siller in dem gefilligeren St eined gothijchen
Beitalters.  Der mittlere Theil war jur Jeit Heinridy's VIIL
umgebaut worben, unbd eine lange Reibe Ftattlicger Tudorfenjter
ging auf die breite Terraffe, jenfeit weldjer fich ein Gavten bis
an den Jand des Parfes ausbdehnte.

©o weit bad Auge reidhte, gehorten Wiilber und Wiejen
und, fid) davan anjchliefend in meilenwveiter Strede, Pachthije
und Aeder zu Dem Herrjchaftsfis Naynham. Dad war die
herrliche Befibung, al3 deren Crbe NReginald Everdleigh Jahre
fang anerfannt gewefen war, ein BVorzug, den er durd) feine
cigene Schuld vermwirft hatte. Diefe Wandlung erfiillte ihn mit
Grimm und Ditterfeit. Cr Hatte fidh) jegt volftindiq in bie

Qiinde  feined Freundes und Beratherd Bictor Carvington ge-
qeben, feinen Abjchied genommen und eine bejdjeidene Wohnung
i einer fleinen Strage im Weftend Londond bezogen. Der
Lerfuch, ruhig und anftindig zu leben, wie Carrington ihm
empfoblen hatte, war ihm, dem Stlaven feiner cigenen ThHor-
Deiten und Lajter, nicht geglitctt.

@o lange fein Geld reidhte, f(ebte cv in gewohuter Weiye

iter: er wettete, fpielte und bejudhte die aviitofratijhen BVer-
quitqung3orte, wo bdem jiigellofejten Uebermuth), der jdhranfen-
[ojetent Berfhwendung Thite und Thor gedffnet waren. Nue
ctivad vorfihtiger al3 fonit benahm ev jid), auch lief er fich
umweigerlich) von feinem fliigeren Bundesgenofjen im Jaum
Dalten.

aSerjtrenen Sie fid), foviel Sie wollen, mein fieber Re-
ginald”, fagte ifm Cavvington, ,aber jorgen Sie dafiir, daf
Jpre fleinen Thorheiten dem Varon nicht zu Ohven Fommen.
Bergefjen Sie nicht, dafy i) davauf rechne, Sie, nod) ehe ein
Jahr wm ift, wieder mit ihm audgejdhnt zu Haben.”

»Dad witd nimmer gefdjehen”, eaviderte Reginald im
Tone dumpfer Verzweijlung. ,Jch bin volljtindig zu Grunbde
gerichtet, Carvington. €8 niifit nicts, mic dieje Wabrheit vers
jajletern 3u wollen.  Jch bin dagu verurtheilt, mich ald Bettler
durdys Leben zu fhleppen, und je eher i) mich von der
Quiicke n's Wajfer jtitvze, um meinem elenden Dajein ein Ende
au madhen, dejto Gefjer.  Nach Millard's BVevicht ninunt meinesd
Onfeld Verblenivung und feine Schwirmerei fitr die Strafen=
fingerin von Tag su Tag ju, und ed vergeht feine Wodhe,
obne dafy er die Crzichungsanitalt bejucht, in weldjer die junge
benteuverin ihre Ausbilbung erhilt. Unabwendbar wie dasd
Gehictjal wird die verwiimjdite Gejdhichte dabin fithren, dafy er
bie Strafenjiangerin heirathet und fie Bavonin Cversleigh wird.

o Und enn jie e3 ift, mufy o3 unjere Aujgabe fein, zwijcen
fie und bden Vefip der Cversleigh'jhen Giiter su treten®,
entgegnete Victor gelajjen. ,Id) jagte Jhnen, daf die BVer-
heirathung Jhres Onfels ein jdlinumes Ding fiic Sie fein, nicht
aber, bap Jpre Ausficht auf die Crbjchaft damit aufgehobem
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Gublid) wird bie genaue Angabe ber Menge, Befdhaffenpeit und Hertunit
ber ju verauftionirenden Gegenftdnde verlangt.

— (Das kiiieubu_bnlnmmnnbo), ba3 aum Bau ber Gifenbahn
in Deu}id;:bl‘nhwlnahiln aus ber @ifenbahnbrigabe ausgewihit
worben ift, Hat am Diontag vom Lehrter Bahuhoj in BVerlin aus Ddie
Reife nad) Wm%u;g angetreten.  Auj bem Bahnhof evidhien aud der

Th. i i o fi

gegeven, morgen, Freitag, Sofia gu verlafjen und einen ldngeren Urlaubd

anjutceten.
Srantveidy,
* Paris, 12. Auguit. m'hg Penei von Orléans ift Geute Hier
angefommen, begleitet von Leontiew und Mouridhon. DOie Konferengen
ber Orléand'{dien unb ber Ulbertone'{dhen Beugen im bicfigen A Potel

2% n g
Giibweftafrifa, Legationdraths v. Buri, um “bad Rommanbo in befonderer
Weife ju verabjdieden. DOer Fehr. v. Ridjthofen Batte feinen Urlaud
unterbrodjen und war eigens von dev Jnfel Ruigen Hlerhergefomnmen, um
hn;\ iibrer des Sommandod noch peridnlich die lehten Anmweifungen gu
geben.
— (Fitr tompromiflofe Detheiligung dee Sozialbemotratie
an ben Landtagdwahlen) ju Gunften ber linfsfiehenden Oppofitionss
parteien fprad) fich b:xﬁmdbn«ghbgmrhnm Auer am Dienstag fehr
cben aus in einev i By m wobei
b nidyt feplen Tiep.

e 3 an auf i t und Qs

ﬁs‘brnecbts Aeuperung: ,Den Lanbtag wollen wir verfaulen lafjen”, ers
Tdrte er fiir eine Worafe, und in Bejug auj Stabdthagen meinte er, dap
3 fiic bie Partet um folde Leute nidht fdabe fei, bdie etwa aud ber Ves
Lﬁeiﬂg\mg ober Nidjtbethetligung an den Wahlen ben Anlah jum Ausdtritt
ausd der Pautei Herleiteten, u einer Spaltung ber Partei werde bie
rein taftifdye Wahljrage unter fetnen Umftdnbden fithren.

~— (Bei bem Feitbanfett der freien fogialdemotratifden
Bereinigung) in Strafburg foll laut Meldbung bder ,Strafh. Poft”
bad neugewdpite Mutglied flir ben Besirtdtag bed Untereljaf, Herr Bihle,
einen in warmen Hergendtonen gehaltenen Toaft auf die flerifale Partei
uuﬁgthmd;x haben, Der begeifterte RNedner fithrte aus, wie die Klevifalen
1893 feinen Freund Bebel bei ber Neichdtagdwalhl diveft untevftitt Hatten,
o batten fie 1896 ihm felbft inbiveft ihre werthvolle Unterfiiigung durc)
Huiftellung einer Fanbdidatur geliehen, weldhe fo unpopuldr gewefen fei,
baf felbjt fiberale Hilfe niht im Stanbe gewefen, fie durdzubringen.
(Redner meinte Herrn Mep, der damals Kanbdidat der vereinigten Liberalen
und Rlevifalen mwar) Audh gept Htten bdie slerifalen ihm wicber i
Woblwollen bewiejen, einmal durdy Aufitellung, fpdter nody in viel werth:
vollever Art durdy Fefthaltung dber Kand: i Qucien Moffon.  E§ fei
baber ju erwarten, baf aud) im Jahre bei ber Neichstagsmahl
bie fleviale Hilfe mdt fehlen werde. Gr fordere daher die Genoffen
auj, fid su erbheben und ein dreifaches ,Hurrah” as . Vegeijlert
entfprad) bie Lerjammiung ber Aujforderung; ein ¢ ber LHurtal
bie Schwarzen!” gejdhrieen Hatte, erhielt einen Orduungdeui.”

— (Gin Gentralverband polnijdher Gemwerbetreibenber) fitv
gang Deutichland mit bem Houptfiy in Verlin foll in den laditen Tagen
:gl Qeben treten und neben praftijdh=gejdftlihen audy nationalen Jweden
ienen.

— (Yus vewm fiibweftafrifanijhen Shuygebict) meldet bdie
#Rordd, Allg. Bta.* Folgendes: Dev bdeutihe Generalfonjul in Eapftadt
theilt ouf Grund amtlicher englijcher Nadyricdhten mit, daf am 2. Auguft
cin aweiter Kampf jwijden einer Abtheilung der Schugtruppe und
Raubern nabe ded Oranjeflufies ftattiand., Die Riuber follen ausd ifhrer
ftaxt befeftigten  Stellung vevtrieben und unter BVerlujt von 25 Mann
?ﬁnglid; jerfprengt fein. AS in bem Kampie gefallen werden der Seconbdes
ientenant Altrod und ber Freimillige Hill, als verwunbet bev Premier:
Tieutenant Helm und acht bim:r ber Scdugtruppe, deren Namen nod)
nidt ermiteclt find, begeichnet. Wenn audy eine birefte Veftdtigung qusd
bem Schupqcbicte nicyt vorliegt, fo wird dod) bei der Beftimmtheit, wo=
mit bie Nad:ihten ifbermittelt find, ein Jweifel in die dffigtei

bie linfe Hand brang, jodaf der Daumen, einfdlieplich
gm(gm unb bie Ueberfiijrung bed R. in bie Hallejdye
wurde.

* @pidendorf, 12. Mquit. (Selbftmord) Heute Mittag gegen
12 Ut erhingte inch bex Arbeiter Tafdhyner, beim Rittergutsbefiger von
Graevenig in Spienvorf in Avbeit, auf jeinem Hausboben. Der Grund
Bievgu foll in Buwiftigtei fudgen jein.

anbballen
linit exforbertid

[ bilrften mel Tage beanjprudhen. Leontiew und
wollen ben d&:ﬂ“‘ i ber Grad bes Pringen
enei nennen. Die meiften einer G bes

nim 'm(t cinem alten Manne Namens Manbon, welder angeblic) fah,
wie_{talienife Officiere, auf weldje bie Abeffinier Hauptiddiiy Jagd
madten, ihre Goldjhnilve von bder Uniform riffen und nuit bem u?z:
#Jtalien ift velosen!” bavonlicfen. Die BVemithungen bes Herjogs von
Aofta, den Pringen gu irgend einer Jtalien freundlidhen Ertldrung ju vevs
anlaffen, waren bidher rejultatlod; bder Pring erflarte, ex giehe nidhts von
bem efagten guriid, ber Sadje miiffe 1hr Lanf gelafjen werden. Leontiew
brgng« auf rajdejte Erledigung der Ungelegenbeit, ba ex in widtiger
Miffion uﬂﬁlfnuir’l nad) Konjlantinopel und dann nad) Petersburg abs

i

gehen
@ypanien.

Dre viegrerung bejylol, Madame Canovad
ot omtt bem Mange ber Granden 1. Klaffe ju- vers

ion tm Betrage von 80000 Pefetad ju gewdhren.
Uebrigens wideitc i« 1) dre Withoe der Audftellung bes Leihnams hred
Gemahld. — eyt it wan enbidh iber bie Perjon bes Weorders im
RKlaren. Gr beipt Wichele Angiolillo; derielbe ift 36 Jahre alt unb bder
Sobn eines Shneiders, der in Foggia (ebt. Die Familie ift anftdndig;
fte it untedftlich iiber das BVerbrechen be8 Sohned. Midhele ‘ungiolil?n
foll fthon al8 Soldat wnbotmdfig gewefen und brei Jabhre lang einer
Staffompagnie fiberwiefen worben fein. Nad) feiner Gntlajfung vom
Dienjte war er Schrijtjeger in Foggia. Um 14, December 1895 wurbe
e wegen  umftiiglecijher Schriften ju 18 Mouaten Gefangnif und
100 five ®eldftrafe verurtheilt. Der Bater erzdhlt, Angiolillo fei in
Belgien einem Geheimbund beigetreten und Habe gany Curopa beveift.
Geit fehd Monaten bHatte die Familie Teine Nadjricht von ihm. —
UG ber Unterjudjungsrichter ben Attentditer ju iiberjeugen verjudite, bah
bas Berbredjen fitr die anardhijtifhe Sadye nuplos fei, erfldrte e in fehr
exvegtem Tone, bie Propaganda burd) die That wiirde ohne Grfolg fein,
wenn man nur ifolivte Attentate beginge. Die Vrenjd)heit werde nod
weitere Attentate erleben und fie werde die Anardiften nod) miifjen um
Gnade anrufen. AIS nddyites Opfer der Radhe ber Unardhiften bezeichnete
er den Préijiventen Faure. — Wie €8 beift, wird das Urtheil rajdh) voll:
acgebu und ber Dorber mebhrideinli) nadyjien Sonncbend evjdhojjen
werben.

* Madrid, 12. Miguit
ben Titel einer
leifen unb ibr i

Wrofjbritannien.
* Qondom, 12, Augujt. Die angeblihe Abficht ber beutidjen Ve,

L) ju fudpe

* Hobenmiliien, 12. uguft. (Vranbftiftung) Unter dem Ber:
badyte ber vorfdplidhen Branbditiftung wurbe am Wiontage bie Ehefrau
®r. aup Wapliy in das Hiefige Gerichtsgeflingnifh eingeliefert.

¢ Gannawurf, 12. Auguit. (Stury von ber Leiter) Oer Are
beiter Guftav Kod) fiel geftern beim Rirfdhenpflilden ritdlingd von der
Qeiter unb jog fih bierburdh eine Berrenbung bed Paldwicbeld yu. Cr
wurbe in die Halejde Klinif gebradt.

r Doenftedt, 12. Augujt. (Unfall) Gefern fitrste bie Arbeiterin
fnna Wiedner in Folge einer ungefdhidten Vewegung vom Stuble,
Dabet jtiep fie fid) eine grofe Nabel fo tief in bad linfe Bein, dah beren
Gntfernung trog dvztlicher Hiilfe nicht mdglich war; bie BVerlepte mufte
in bie Halleihe Klime ﬂbn‘acfﬂbn merben.

r Friedersdorf, 12. Auguit. (Pferdebif) Der Lanbwirth Friy
funtelt, weldher vor einigen Tagen von einem Pferde in bie linte
Sdulter gebiffen wurbe, mufte in die Hallejdhe Kl gebradit werden,
ba bie anjanglid) faum beachtete Wunbe emen gefdhuliden Verlauf nahm,
fobap ein operativer Gingriff ndthig erfdien.

v Mittelmiihle, 12. Auguft. (BVerungliidter Reiter) Der
Senedyt Qouis Pohle, welder ein Pherb jur Schoemme ritt, ftiirgte Herunter
und fhlug mit bem Hi o udlidy auf einen af
e Eincn habelbrud) eclit und in bie Hallejhe RKlinit gefdhafft werben
mufte.

r. Brehna, 12. Auguf. (Berftorben) Der Hofmeifter RKarl
®laubig, welder, wie wir geftern beridyteten, in Dilringddorf durdy einen
Odjienwagen {iberfahren unb fdhwer verlet wurbe, ift fury nad) feiner Gin=
lieferung in die Hallefche Khnif verfiorben.

r. KL @iditedt, 12. Auguit. (Von einem THhorfliigel er-
fdhlagen) Der Schmiedemeifter Friedridy Seefped mwurde gejtern vou
einem purch) dem Wind lo8gevifjenen Thovfliigel fo am Kopf getvoffen, daj
er Definnungslod inftilvgte.  Gx wurbe in die Hallejdhe Riinit gebrady,
wo er, ohne-wieder jur Vefinnung gelangt zu fein, bden {dhmeven BVers
(egungen — fomplizivte Schbelfrattur — wenige Stunden nad) der Eins
liejerung erlag.

* @erbitedt, 12. Yuguft. (Mufruf) Dad Hiefige Kbnigl. Amts-
gericht erjucht um_ Angabe bed jepigen Wohnortes ber Schaufpielerin
Gmma Levy, die fid) in bem Jahre 1894 in Fienftedt, Salymiinbe, Giss
porf aufpielt. Die Levy foll al8 Seugin vernommen werden.

o. Gerbitedt, 12. Augult. (Unfall) Der Bergmann Hermann
von bier fiel geftern von einem Grniewagen und brad) den redyten Arm.

Hirden, wieberum einen Taubenflug von England zu 1
witdb von ber Tagedprejfe fehr iinfti Der , Daily
Ghronicle” empfiehlt energifdied Handeln. Das Auswirtige Amt jollte ben
Grafen Hogfeldt evjuden, feine Regierung bdahin au benadjridytigen, die
britifgen Wilitdrbehorden wiinjchten, baf feine einer ausldndijdhen Avmee
gehorigen Tauben von ﬁnﬁlaub aud lodgelaffen wiitben. Deutjdlands
Unvericydmifeit follte ein Riegel vorgeihoben werden. (Dad heift dod
wirflid) eine Kleinigleit und nod) dagu eine volig unbeglaubigte Kleinig:
Teit bei ben Haaren perbeizerven, nur um Deutjchland wieber einmal mit

faum zu jo n, Gin Grund qur Beunvuhigung file unfer Sdup-
ebiet Tieg: iih:igend nidht voy, da e8 fih nur um rauberijhe Uebergriffe

e Deretigeh Hottentottenbande Handelte undb ba der Generalfonful
amilih melvere, bap bie vorgefommene Unbotmépigleit lebiglich lofaler

T ar.
* Afherslebon, 12. Auguj. Gine Lehrerin ber hoheren Tdchter-
g:!e Bierfelbit mar befannilidy) in Folge ihrer Verheirathung von ber
ibtijgen  Schulverivaliung entlaffen worben, Sie Flagte um Weiter=
! Bt +

und groben bebenfen ju tomnen! Red.)

— Der Ausjdjuf bed biefigen Sozialiftenbunbes erlie eine Rejolu=
tion, bie erfldrt, bap ber Bund ywar ein Gegner ber Anardyiften fei und
ihre Thaten mifbillige, bennod) aber erblide berjelbe in ber Ermordung
Ganova’d durd) einen fid) aufopfernben Fanatifer eine gerechre Bergeltung
file bie graujame Berfolgung und Torturen, die er gegen Spanier von
jeglicyer i it lief.

Orieut,

sablung bed ©'efalis, unb Landgeridht, fomie Ober!
g ihren Gunjten. Nun bhat aud) bad Reichdgericht erflavt, daf bdie
tabt Der Ridgerin ba3 Gehalt weiter gu jahlen und aud) bie Progep:
Toften &1 tragen Hat.
* @rjuvt, 12. Auguft. Paftor KO {dTe hierfelft hat ber , Thilringer
Treibiine* jufolge vom Magbeburger Konfijtorium eine Vorladung

12. Augujt. Der Fitrft von Bulgarien ift
geftern Ubend auf der vom Sultan ju feiner Verfiigung geitellten Padyt
abgereift, Gr felbft jowie Minifterprdfibent Stoilow find in gehobenfter
Stimmung und febr jufrieden mit bem Grfolge des Bejuches. Aus ber
unmittelbaren Umgebung bed Fiiriten wicd verfichert, feine Reife fei eine
TNothwendigleit gewefen, um Ddie Jntriguen veridhiebener Staaten gegen
, bie den Sultan beeinfluften, Flar ju legen. Das Geheimnif

erfalten, um jidh in einer 3 it" au vers
antworten.  Nihered ift nidyt befannt.

* Somburg, 12. Auguit. Der FriebendTongref wurde Heute ers
Bffnet. @8 waren unter Anderen enjchienen Senator Herh, ber Prdfident
ber  Biirgeridhaft, Varonin v. Suttner, General Titrr. lngefihr
200 Perjonen nehmen Theil; Freberic Pajfy bielt eine NRede auf den
Grieden und bie Volferverbriiberung. Gin Beileidstelegramm wurbe
an bie Wittwe Canovasd gejandt.

Oefterveidyslngarn,

* ¥Bien, 12. Augujt. An den September-Mandvern bei Totid
with aufer dem beutihen Kaifer aud) Konig Karl von Rumdanien
Theil nehmen, wahrend ber Kdnig von Sadien fein Nidjterfcheinen
mit bem Bohen Witer enthuldigte. RKdnig Karl wird jedbod) an ben

agben und ben Pefter Fejtlichleiten ju Ghren bdes Kaifers Wilhelm nicht

heil nehmen, fondern mnad) ben Mandvern nad) Butarveft reijen, um
perfonlic) bie Vorbereitung jiiv ben Gmpfang bes deutjdhen Kaifers
au dibermadhen.

Der Reije habe man jur Bermeidbung dec fonijt gewif bemertbar gwordenen
Yerhinberungsverfudie gemabrt; ber Jwed bdev Reife fei vollfommen erfilllt
worben. Der Filrft verficherte dem Sultan, ba bdad Heil der bulgarifdhen
Politit im engjten Anfdhlujje an bie Titrfei liege und audjdliellich ber
Gultan fei diejes Band, von Ddeffen Nothwendigleit Bulgavien mehr als
frither durdjbrungen fei und fefter fitten werde. Der Sultan lud ben
Fiirten jum Befudje im ndchilen Fiijabr ein. Nach der geftrigen Gala:
tafel fagte der Sultan durd) Vermittlung Munic Pafhas bem Filviten,
ev habe nun volifies Vertrauen gum Filrjten und sur bulgarijden Politif.
Der Sultan gog von feinem Finger einen fiberaus fojtbaren Ring, den ev

i i i er refp [ bie Hand ded Sultans fiifte. IJm
5auf¢ bes Tages empfing ber Fiirft nur ben wumdnijhen Gefandten und
ab Rarten bei ben BVotidhaftern ab. Jn der Abjdhiedsaubdieny hat ev dem
%ulxan pas Gollier in Brillanten zum Alerander:Orden iiberreicht und
bem Grofoezier Rifat Pajdha den Groffordon bes Aleyander:-Ordens mit
Brillanten verlieen. Audy zeichnete ex 15000 Francd zum Bagar filv
bie vermunbeten tiictifhen Krieger.

— Wie von informirter Seite verlautet, bejteht die Hiefige
darauf, bap Fitrft Ferdinanbd in_vorbehaltlojefier Fovm bdie vom
Minijterprafidenten Stoilow gegen Oefterreich-Ungarn ausgefprocdyenen
Deleidigungen besavouirt und Stoilow auj einen jolden Pojten verfegt,
wo Dejterreic)-lngarn nicht mehr ndthig Hat, mit demfjelben in offizieller
Form au verfehren. Befanutli) hat beveits bie diterveidyijdhe Negierung
Der bulgarifchen mitgetheilt, bap fie ihrem Bevtveter in Sofia den Befeh!

1
Auns der Umgebung,

r. @lettan, 12. Auguft. (Durd unnar[id;lilgen imgang mit
einer Schufmafie) fam gefern ber Atbeiter Karl Koppe su Schaden.
Devjelbe wollte auf dem Felde durd) Schiefen Tauben verjdendhen, ging

‘! in

Hermann ift au beflagen, al3 er erft vor filnf Wodyen bad Uns
gliid Batte, bap feine Frau von einem Bligidhlage getddiet wurbe.

* Peifzenfeld, 12. Yugujt. (Gurfenmarft) Auf bem Beutigen
Wodenmartte waren etwa 8000 Shod Gurfen angefahren. Der Preis
gtll fid) auf gleidher Hohe wie am Montuge: 40 bis 50 Pfg. fiir bas

dod.

* Tittenberg, 12. Auguft.
etwa 40 Sabre alte lngarin wurbe beute frith auf bem Hiefigen BVahus
oje von einem Giiterwagen iiberfabren und fo jdywer verlegt, dap fie
wenige Stunben barauj verjtard. Die BVerjftorbene befand fih auf der
Rildreije von Amerifa nady ihrer Heimath.

* @othen, 12. Muguft. (Defertenr) Auf einem Neubau wurbe
Beute frith ein Waffenrod, eine Mitge unbd bad Seitengemehr eined Sol-
baten ber 11. & ie bei 3 i fgef @3 ftellte fid)
bald Heraus, baf bev Befiger biefer Stitde fich berfelben Dbedhalb entledigt
atte, um Givilfleiber bafilv auszutaufden. Gr fand aber nur bie alte
braune Arbeitsjade eined Maurerd vor, mit ber ev bas Weite gefudht hat.
Man Hat 8 hier yweifellos mit einem Deferteur ju thun, da Heute friih
aud) ein junger Mann in Militirhojen und einer Jade, wie bie oben
evwdhute, in ber Ebberigerfivafe bemertt worden ift.

r MNordhanfen, 12, Augujt. (Blutvergiftung?) Die Berliuferin
Glava Wiepredht verlepte fich beim Oeffnen einer Kijte durdy einen Nagel
am linfen Unterarm. Oie unerbebliche Wunde verjdylimmerte fich bald
berart, baf bie Berleyte in die Hallejde Kiinit aufgenommen werden
mugte.

* OMagdeburg, 12. Auguit. (Attentat. — Beihiilfe. — Fahes
vabjtener.) Der Wirth ber ,Nationalfeftfdle”, Karl Lange, forte gejtern
Abend, ald er im Garten mit Anyil er dftigt war,
pinter fich ben Ruf: ,Hund, jept muft dbu dran glauben”. In Dbemfelben
Augenblicfe wurde aud) ein Revolveridhufs auf Heven Lange abgefeuert.
Der Scjui ging fehl, weil dev Bedrobte, ald er bie Stimme horte, fich
fcmell umbrehte, Herr Lange fprang nun fenell auf den Angreifer [0
und verfette demijelben einen Shlag auf den Arm, fo baf aud) nod)
gwei andere Schiijie feflgingen. Nun  evariff ber Attentdter bie Fludt.
Auf ber Strafe feuwerte er nodh wei Mal auf Hetn Lange, wobei er
einen Stnaben verlegte. Gin Scdugmann nahm den Attentdter, Schlofier
Rimmermann, feft. Cepterer war am Sonntag wegen ungebithrlichen
Betvagens vom Wirthe aud dem Lofale gewiefen und als er ber Aufs
forderung nidyt Folge leiftete, gemaltfam entfernt worben. — Die Stadt:
verorbneten-Berfammlung bewilligte auf Antrag bed Magijteats eine Bei:
pitlfe von 30000 M. an bie vom Hodymajfer Gejchavigten. — Dev Antrag,
den Magifivat ju efucjen, fitv dad nadyjte Gratsjahr eine Steuerordnung
voraulegen, burd) bie auf alle Fahredber eine mifige Steuer gelegt wird,
wurbe von ben Stabtverordmeten abgelehnt, dagegen die Anlegung von
Radfahrerfiveifen genehmigt.

* @ffenad, 11. Auguft. (Bubenfireidh) Von unbefannter Hand
wurben i beim Bebra auf den nad) Hiew

Dievbei aber jo ungejdhidt su Werle, daf ihm eine volle ©

wiitde.  Nach den  Mittheilungen Millard’s zu fhlicken, ift
faum davan 3u aweifeln, dafg der Baron Nare genug fein wird,
ba3 Midchen su Heirathen. Thut e e, fo haben wiv auf
Mittel ju finnen, ihn Davan zu Hinbern, dafy ev der Perjon
fein Vermogen Hinterlajfe. i}genn ein Pann von finfzig
QJahren ein Midchen von neungehn Heirqthet, liegt die Wabr-
jheinlichcit nicht ferm, daf er feine Thorheit fehr bald bereut,
und wir wevden Ddafiiv jorgen, diefe Reue fehnelljtens hevbei-
Fujithren.”

.3 verftehe Ste nicht, Carrington.”

L Dicin ficber Goersleigh, Sie verjtehen mich fehu felten®,
evwiderte der vzt in dem halb verdchtlichen Ton, i dem er
mit feinem Freunde g fprechen plegte, ,aber darauj fommt
8 burchoud nicht an, Thun Sie nur, wad id) Jpnen fage,
und alles Uebrige ftellen Sic mir anheim; wenn meine Klug:
Deit mich nicht gamg vecldft, werben Sie nod) als Gutshere
in Sdylofy Bim)u()um‘cinsiel)m." ‘
-

Gin Jahr war vevgangen, dad Baron Oswald Coerdleigh
theild auf feinem Gute %m)ul)am, theild in ber Urlington-
ftrafie verlebt, und wibhrend er im ,Bucjenfof mehr Bejuche
abgeftattet fatte, al8 er ahlen fonme.

Bei dicjen Befuchen fah und jprach) ec Honora imuner nur
cine Bierteljtunde, wihrend Elviva Beaumont, wiitdevoll lichelnd

ubbrte.  Sie Hotte Dem Baron immer muc Guted von dem
eif und ber Begabung feined Schiiplingd au berichten.
wweilen bat der Baron bas junge Médchen, ihm etwad vor-
sufingen, und Honora fepte ilid) an bas SKlavier, iiber deffen
Taften ihre weifen Finger jhon vollfommene Herrichaft erlangt
3u haben fchienen.

Die reine, volle Sopranftimme Hatte, feitbem ber Baron fie
auf bem vom Mond iiberglingten Marftplap gehort, nod) an
Szaft gewonnen, und ihr BVortrag wurde von Tag su Tag
Beffer. ~ Dev italienijdye Gefanglehrer fprac) von feiner Schiilerin

ten Entalid b te ihr Den ten
BT S, I I o

Baron Coersleigh fprac) immer weniger von ber Laufbahn,
fite die er Honora %citimm! batte, und ermmerte fie nicht mebhr
baran, bap ihr finjtiges ®lird von ihrem cigenen Fleif ab-
finge. @ein Benehmen war ginalich verdndert, und wenn bie
Sehweftern Beaumont oder Honora cine Anjpielung auf ihre
timftlerijchen Qeiftungen im Concertjaal ober auf der Bithue
machten, wurde e ernjt und fehreigjam.

Wifjen €ie, liebe Honora”, bemerfte Elviva cined Tages,
Dafy ich geneigt bim, au glauben, der Baron Habe fidh in Ve-
sug auf Jfre fitnftige Laufoabn eines Anderen bejommen und
beablichtige nicht mebr, Sie Opernjingerin werden au lajjen?”

. Das 1ft unmoglich, enviderte Honora. ,Meine Ausd-
Gitbung foftet viel Geld, das weggeworien wiire, wenn id) den
efang nicht zu meinem Beruf machen wollte. Und worauf
fonjt jollte ich meine Sufunit ftiigen?"

, Bielleicht irve i) mich, doch tann ich mich) ded Gedanfens
nicht erwehren, daf der Barow andeve Pliine fitr Ste hat.”

$onora war jdhon feit linger ald cinem Jahe im , Buchenhof*
und Hatte wahrend bdicjer Beit viel gelernt, fich weue fenntnijje
und Fertigleiten angeeignet, neue Anmuth gewonnen, und ibhre
Schonbeit Hatte fich in der Rube und Stille diefes behaglicdyen
Aufentbalted zu frijhem Glange entwidelt. Jfre Mitjchitle:
vimen Batten fie gern, aber fie Datte feine zu ihrer Freundin
erwiihlt oder fich) ihr vertraulich angejdhlofjen. Die bdiijteren
®eheimniffe ihrec BVergangenheit biclten fie bavon zuviick

An cinem jchonen Juni-Nacymittag fubhr der Wagen Baron
Goersleigh's tvieder an ben Fenjtern ded Unterrichtssi

etwas Wichgtiges mit Jhnen zu bejprechen Diitte, und deshatd
30g fich die Dame guvitd.” .

,Gtwas Wichtiges ?* wiederholte Honora, den Baron iiber:
rafgt anjehend. O, idh) glaube errathen zu fonuen, wa3 Sie
mit fagen wollen.  Meine mufitalijhe Ausbildung ift jept ichon
jo weit, dafy ich) auf der von Jfuen fiic mid) envihlten Bahn
einen neuen Scritt wagen famn.”

o Mein, Honora®, entgegnete der Baron in ernftem Tone,
i) mochte Sie vielmebr bitten, jeden Gedanfen an die berufs:
mifige Venwerthung Jphrer Kunit aufgugeben.  Wollen Sie
mid) n den Garten begletten? Jm Freien werde ich beffer im
Gtande fein, Jhnen u fagen, was i winfche, auch werden
wit dort weniger Storungen gu befitechten haben.*

Sonota folgte dem Baron durd) den Garten nac) Der
Budjenallee.

»Wenn Sie wiifiten, Honora®, begann der Bavon, nachdem
et eine Weile jhweigend neben ihr Hergegangen war, ,mit
welcgen Buweifeln “id) gefdmpit Habe, ehe i) heute Hierher ge-
fommen bin, witcben Sie mich bemitleiden. Vor langer Beit
verjuchte ich su glauben, daf mein Antheil an Jprem Schictfal
e eine natieliche Folge mitleidiger Regung, der ungewshnlicyer
Begabung  gebiihrende Joll wiive, und bandelte mit der falt
berecnenden Stlugheit des Weltmannes, der hnen den Weg
wies, auf dem Sie eine getwi gende und ef e Stellung
erceichen fommten. Das vergangene Jahr Hatte i) beabfichtigt,
auf dem Gontinent gu verlcben und Sie erft nach) meiner
Ritcttehr wiebersufehen, aber der feltfame Cinfluf, dev fich im

voriiber.

JBefud fiir Honova Milford!” riefen die Schiilerinmen,
bie in der Nihe ded Fenfters japen.

Honora erhob fih von ihrem Pult in der Erwartung,
bald abgerufen zu werden. Wenige Minuten fpiiter wurde fie
in ben Salon entboten, wo der Baron ihrer harcte. Von den
Sdyweftern Beaumont war feine jugegen.

,Sie finben mich allein, Honora“, begann ber Baron, ihy
Sand zeichend. LI fagte Friulein BVeaumont, daf i)

erften Yugenbli unjerer Begegnung meiner beméchtigt Hatte,
wurbe mit jedem Tage jtivter. Jch mufte beftindig an Sie
denfen und fam immer wicder Her, Sie gu fehen, Jpre Stimme
su boren. Der Gedanfe, dah Sie ald Singerin in der
Deffentlichleit erjcheinen follten, wurde mic ftindlid) verhafter.
Dod) weshald Jhmen bdie Ummwandlung meiner Gefithle nod)
cingefender fhilbern?  Sie miifjen a8 Geheimnif meined

Devgensd bereitd ereathen haben. Sagen Sie miv nuy, daf Sie
mid) nicht vecachten ! (Fortf. folgtd

(Tobtgefahren) Gine burdreifende |
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fommenben Sdneljug jwei Ieulnntd}lm efeuert. Die Rugeln
imerten "“:‘bg b&#

befin!
ifenbe tomen ug::hd)mndh mit bau Blofen GQrmn baven. Die
Butecfuduug ift fofort eingeleitet.

gnknlu.

;w&ﬂg; bag bie Y:T:'m aaf Qrbammg bvﬂtll:ltn nuv fehr genng

Unfall, Der Rdhm Gugen mzn‘hl n au und fiel infolge:
zﬁn fo ungliicich m bie Schesben einiger @aier baf er fid) eine 5 cm
lan'e Sdynittourbe am vedyren nnmm
Diebfpahl. Geftern Morgen gegen v wurbe bem Hanbels:
manit ooﬁlbﬂl aud %polba aud bdem lQa jaal 8}4 R’loﬂe Biefigen

Bahhofs ein Pactet, m(balltnb Stleibungdftiide im Werhe 5—6 M.,
Batte bas Padet neben fih auf den Tifeh gdogl unb war

@ Ragdrnd wnlecer @ awe wit geattet)
Hatte, 18. Auguit.
Ginfiipenung. Um vergangenen Sonntage murhl bct aum bvul-
nhnnu an ber W?eduxhrcbn berufene Prebigtamistanbidat F. &
‘hhr-llb buad) ben Superintenbenten D. Fbrfter in fein Wmt eins
nadjbem er v im ©om ju Magbeburg orbiniert worben.
ger Miebemald it ln unjerer 'Bmht tm Yahre 1868 geboren und
t bereits vor 3 Jabren bas Pfarramtderamen abgzle%m
* Mijjiondf Ridyjten Mittwod) wird nwusmlfiumn
fic Halle und Umge; genb fein ftadtifdes Miffionsfeft feiern. Der
ttedbienfi finbet um 3 Uhe in der St. Georgentirde flatt; bie

' 4
| ebigt hilt Plarrer Juliud Ridter u Sdymwanebed Mi bzl,\lq, ber

9.
nut nad) bem Bﬂﬁn ntganqm. um fig ein Glad Bier ju faufen,

Sofort
Sﬂdml)m blhben or;u: @riblg

ecidhtet, febute bie 16 Jahue alte Unna LitgTens
bnrf am 9. b, Mg, unn mum Ausgange, welden fie gemadit Hhatte, um
in bie e Fal nr bringen, mdt
in bu zlttrlld;: Wohnung juritd.  Heute Morgen gegen 8 Nhr wurbe bie
feiche de8 Maddyens an ber Peifnipfahre aus dem Wajjer geyogen. Die

Berftorbene litt jeit Jahren an frampfavtigen Anfillen.

* @tatiftijhes. Im Juit 1897 find im ftand

* Qondou, 13. Muguft. (Hirfd’8 Bur) Der Ausdftand bew
Telegraphenbeamten fieht unmittelbar bevor, ba fid) ber Hergoy vow
orfoll ablehuend gegen bie Forderungen ber Beamtest. vethilt.

L Greﬂnu. 12, lnmm 3n etner Deute nbgzyanmm auferorbents
bei ber Stabs!

ligen 8
fitr bie Ueberjgmemmien im
Schlefien die Summe von 100000 Mart ju bewilligen.

* @otha, 12. Augujt. Gin Grofijeucr jerftdrte in ber legten Nadt
theilmeije die Seberfabrif ber Gebriiber Lebermann, Die Mafdjinen|
und bie Borrdthe find vernidtet.

* Rom, 12. Auguit. Fait die gefammte Preffe begrilft mit Fren
bie bervorvagenben Friebendtundgebungen bed Saren und
beut{den KRaifers. ,PopoloRomano” fd;mbl, wie begeiftert fic) audy
ber Gmpfang Fauved in Peterdburg %tftulten mdge, ffo bitrje bod) Curopal
in ber Gewipheit leben, daf Rufland niemals feinem wejtlichen Bunbeds
gumifm bie banh bicten werbe, einen Krieg gu beginnen.

* RNom, 12. Auguft. General Albertone ift mn einem il

ber Stabt Halle 347 Rinber al8 geboren angemeldet, 185 méaunlidyen
unb 162 weiblidhen Gefchlechts; davunter 41 unebelichye Geburten, 12

Heraudgebes, ber mit Redyt beliebten
-Htﬁwnm' bies ift ein |Iluflnem5 ’S-umxhenblau mlrbzi hurdf,dﬂ\m
annt

unb Vil mit ber
madt.  Rad) dem Gottedbienft wird um b l.ll)t tmv Blad;fdcr tm Garten
bes ,Pfalser Shiefgraben” gehalten werben.

‘ Ctadttheater. Herr Tireftor H. . Nahn ift nad) der Nitdrehr
von feiner fommerlidhen Heife fleifig bejchditigt, bie Ranmung bed
Pheaters gu leiten. Herv Divebior Heinrid), ber bad Stadtiheater in
Qiibed von 1898 ab - ibernimmt, ift-ier, um perfdnlich die gefauften
Gadyen: Orgel, Mibel, Garderobe und Requifiten in Empfang ju nehmen.
Gin Doppelwaggon bilrite nod nidyt reichen, um bie grofe Angahl bev
@adjen fortjuidhaffen. Geftern fam audy Herr Diveltor Erdmann=
Jefiniger aus Cibed, der ab 1898 bie Direftion bed Stabttheaterd in
Bremen ibernimmi, und befichtigte den gefammten, Hevvn Diveltor Rahn
gebdrenden Deforationsfundus. Herr Grdbmann war entyiidt von ber
Pradyt und bder Reidhhalti ‘Uul der Deforationen unbd Ffaujte bicjelben
fofout fitr feine newe Direftion in Bremen. So geht ber Funbdug unjeres
Stabttheaters in alle Winbe. Herrn Diveftor Rabhn aber begliichwiindhen
wir gu ber nod) in lefter Stunbe gejchebenen ¥8fung, bdie ihn vor
alfju grofien Werlmiten bewabrt, — Herr Direftor Nahn wird Ende
nguit Halte a. S. verlafjen unbd feinen “bleibenben Wohnfig ald Diveftor
bes Wallneheaters in Berlin, weldyes Theater er befannilid) an bad
Gid,ullmbmler mweiter ncwﬂdjm bul nelymm

m RKloth u Land:
gt]tut V(\m‘, ift ber Sednigl k\on!n Orben vievter Klaffe verlichen.
ouderjug. Der lepte ber biesjdhrigen Perfouen: @mlhexwg: n
emigigten Fahepreifen von Leipzig nad) Dresben uud Sdhanbau
witd Gountag, am 22. Uuguit, suv Ablafjung fommen. Die Ubfahrt
mm Qeipyig erfolgt feilh 5 Ubr, bje unlumt finbet ftatt in Dresdben:N,
7 Upr 46 Pin., in Oresben-Altit. 8 Uhr, in Schandan 9 Uphr 25 Win.
Bei bdiejem Sonbesjuge fommen bie befannten E(Ihgeu afctarten nad
Diedben unb Schandau mit ein: und mehridgiger (B(Ingfm jur Ausdgabe.
* Der Theatvalijhe Werein ,, Thatia* beabfichngt in aller Ritrze
eine Wohlthdtigleits-Aufjiihrung 3u veranitalten, deren voller Gr:
trag Dben Ueberfchwemumten ju Gute fommen foll. Der Vereinsbote wird
biejer Tage Gunmittstarten BHerumtragen, oud) find folde bei Heren
Reftaurateur ©dyolle, Yeipsigeriivape 11 ju Haben. Der BVerein ,Thalia”
ift immer mit gutem Grfolge bemiiht gewefen, nady Rvdijten uv Slmberung
ven Noth und GElend baaulmgen, I;oﬁemhd; finben aud) biedmal bie

* Der tif) der alten Deffent
und namentlichy mufifalijhen Darbietungen rvedt nmﬂ\exll)ml befannut finbd,
itmt Gonnabend, 14. Auguit fein Sommerfeft im ,Pring Carl”.

* Lieder-Yl Abend. Sm Lauje der fommenden Wodje veranftaltet ber
gur Reit bier weilende Tenorift Frievrih RKeim, Concertjdnger ous
Regensburg, einen Lieber-Abend, Die gejanglidhen Leiftungen des Heven
Keim, bdeffen Stimme vedht  fympathijd) fein jol, finden in auswdrtigen
Bldttern anerfennende Bejprechungen, Da ein beftimmter Theil bes G
trages ben Durd) bie Uebesfchroemmungen Heimgefuchten su Gute fommen
foll, fo fann . bev Bejud) des Goncertd nur empfoblen werben. Ndheres
wird nod) im Annoncentheile befannt gemadyt werben.

* WoblthitigPeitsvoritelinugen. Herr Diveftor Ridards, defjen
 Leitung im Sommer bas offgot'fde in Warm=
%ﬂmll unterfiellt |ﬂ, veranitaltete fuyy nad her unglu\fﬂamﬁrnpbc filr bie
eberfcpmemmten in .blrld)bngu Thale eine Wohlthatigleitdvor=
fteflung und fonnte einen Reinertrag von 319,70 ML, an das Romitee
abliefern.  Am nddyiten Sonnabend Hat er fein Theater wieberum in ben
Dienjt ber Woblthatigleit geftellt, inbem unter dbem Proteftorat der Grb=
pringejfin von WMeintngen, welde auf Schlop Erdmanusbdorf bei
Tarmbrunn im Sommer refidirt, eine Aufiithrung von ,Ein Spinnabend
in Hain*, Seenen aud dem Sclefiichen Volfsleben flattfindet. Diveftor
Richards Hat fih auf Ginlabung des Marfdallamted nacd) Warmbrunn
begeben, um bie Honneurs zu madjen und die Vorfiellung peridnlich u
[emu

i

in fi Jn einem von Dr. Bing

anqcﬁvengm: Progef gegen bie biefige !alltrhd;e Oberpoit:
biveftion ift ein Grfenntnif verdffentlicht worben, baS night nur die
ganze faufimannidaft, jondern audy jeden ‘Srmntmmm im pidhfter. Grabde
inteveffirt. ing Dat jeiner in einem @eebad weilenden Mutter einen
Fitnfsigmartidein duvd) (hulcgeu in einen Brief itberjandt und diejen
einfdreiben laffen. Oer Brief ift angefommen, war aber erfidhtlich verlegt
und bed Papiergelded beraubt. Der Abjender mwurbde gegen bie Poft
flagbar, jebod) foﬁmuﬂxdma in awei Suftangen abgewiejen, Das
Grlenntnify fagi: ,Nady § bed Gejepes iiber ba3 Poftwefen vom
!‘\fmher 1876 leijtet  bie Pojt bem Abfender fiir den ‘Netluﬂ

im Falle @i

Grjap. — Die Frage m baher mur, ob in bem Unrf‘ltgenbnl Falle ein
Berluft im Sinne de8 Gefeed vorliegt. Died ift au verneinen. 3 fann
feinem Bweifel unterliegen, daf ber Verluft einer Sendung bamn ein:
getveten ift, wenn bdiejelbe an den Abdrefjaten nicht bejtellt und deven Ber=
Dleiben nicht mebr qu ermitteln ift. Gine Bejdhdbigung liegt vor, wenn
bie Sendung burd) eine den JInhalt felbft angmf(uht Berlegung einen
unmittelbaren Schaden erlitten hat. Nad) biejer Definition % nun

bier fraglidhe Brief mweifellod befchddigt, aber nicht verloren.
?l’)er bem  Ubjender widytigite  Jnhalt war gweifellod bas  Geld;
immerhin war bad aber nid)t ber ganmze JInbalt. Dad mit einer '?Eong

befdyricbene inneve Kuvert gehbrt jedodh) audh bagu.
eine Nachricht und damit einen Theil ded Inpaits. Diefer Theil ber
Genbung ift angefommen, WMan fann aljo nidt davon jprechen, daf die
@Gendung nidyt thr Biel erveicht Hat. Elelmeﬁr Bat bie Sendung nur er:
Yeblichen Schaden gelitien, ift aljo ,bejdyidigt”. Fiir Bejdh igungen ein:
ge[djmbum Senbungen I)m bu ‘BoP febo Mnul Grfag ju gemdhren.”
* Bue bev beutigen Nummer
liegt ein *Bwi»ch ber & unbd § i mit Dampf:
betvieb von Marcus und .bammaslabr \n Golmgu\ bei, worauf
wiv unjeve Yejer bejonders aufmerffom made
* Juuungen. Gude 1896 waven in ‘gaﬂz 25 9gnmm en nm’(]ﬂllbtll,
bie Bahl ber Jnnungdmitglieber betrug Enbe 18! QI Gnbe 1807
bagegen 1419. Bon den Jnnungdmeiftern wurben Enbde 1896 2091 Ge:
fellen und 2089 Yebrliuge bejchdfiegt. Die Rahl der im Jahre 1896 ab-
g;(;nhemn Meifterpriifungen betrug 85, die 3ahl bder Gejellenpritjungen
gegen 481,
3 * Warnnng! RNeuerdingd wird wieer in frarfem Umfange bdie Be
Todtun jugendlidger weiblicher Pevjonen uv Audwanberung in dad An
land Detrieben, um bieje alsbann 3u Proftitutionszmeden su verwenbden.
Gin jolder ﬂkuhdwlbanbd wird namentlid) nady dem Orient, nach &
amerifa unb nady den Bff Hiujern der dnbi wnd belgijdyen
Seeftddte betrieben. Leider jallen m bie Hinde biefer Kuppler nidt nur
foldye Frauensperfonen, weldye m hier der Proftitution ergeben mwaven,
fondern ziemlidy _baufig aud) durdaus unbejdoltene, junge Maddgen. Den
Anerbictung ngen in Jeitungen von angebfid) glingenben Stellen im Ausd:
. S, s g
e en uth ibre Angehbrigen nicht in unvorfidytiger Weife Glauben
Mmkn, ioubem b&[dbcn e ‘@V;‘ vg Wik ;
* Gefidly v Fuud, Gin Sotdat unferer Garnifon Hatte biefer
Tage bei bm adbblennuiun%n in ber @egend von Trotha mebreve
anepannmn verloven. iefelben urben von melreren Rnaben,
‘Worunter M 10jdbrige Nrbeiterjohn Hermann Shulze aus Trotha
befand, aufgefunben. ltlg‘! verfudyte nun in Gemeinjchait mit feinen
Wb‘n hll Ullmml i freien Felbe ju Bnn-. Bei biejem Unters
Webmen ecpobicte eine Dejeben wuuo S wuide o {duwer am lnten

Die Notiy_ enthielt

und 9 melbhmt bon blefigen, 12 ménnlidge und 8 weiblide
von ausiviivtigen Miitter
Bon 31121 Rinbern imb bie Gltern zumu}ggdm Sonfelfion.

it Tuvin i und veift fofort nad) Genf ab, wo das Duell mit.
bem Pringen Henri von Orleansd fattfinben wicd. Albertone iRt ein
fdneidiger energifdher Offisier; €8 it unmoglich, mie franydftfdye Bldittes
g(mxbm Iai{m, bafi mit thm bie Frage nidt ernftlich enben werbe.

* Mailand, 12. Augujt. Hier fanden Heute jablreihe Hausjudungew
bei Anardyiften ftatt. Bier wurden vechajtet. Man fagt, bdap widhtige
Sd)nfmnd‘z und eine Bombe ?Df\mben motben feien.

* Qiffabon, 12. Auguit. Die newe militdrijde Crpedition i
btute mit bem Damvfu ,,Z\una Amelia® von bier nady muambugg

- . v . » ik B
. 22 . . » » molai .
% enifdter -
: -_ : o : &}ﬂhbem -
e verftovben find uugelmlbc 200 Perfonen mé und

153 lmlbucbm Gefchlechts 853, baau 11 Iobm:bumu 364
v

Tobesfdll

befteht tm Gangen aud 801 Mann.
fonig unbd bu ‘mnuﬂu bes friege8 und bder Marine Datten fidh e
‘Ilbfa!mé eit auf dbem Dampfer eingefunben.

* Uthen, 12. Augujt. Die Kronpringeffin Sophie wird Mitte

Alter ber Berftorbenen: Muguit in Wilhelmahdhe ermartet, wo angeblidh die von ber Rail
unter 1 Jabr 116 & 94 weiblidhen Gefs Guiebridh ei itete Beriohnung mit bem Raifer fattfinben foll.
bon 1 ARl 12 " "
. oyl S g, . hmae
B " 1% v Ii} " " Sohlachiviehmarkt Im -umnsenen Viehhofe m Hallo am 13, August
z z . 3 s b [Preise .50 Kilogr. #. Lebend-, b. Schlachtge
. . 25: M 3 " " tom Verkants L Qual | IL Qual. | IL Qual | o &
" LR 15 ol 1 o ]| |a|n kbig
1 1 2 " "
unbeftimmt : — 'u' - " L 16 Rinder, & - =]l=f=|=|=| =
200 mitnufliden, 153 weiblidhen Gefdlechis. il U vese, ol ool el S Bonh Bnf B8
256 waven evangelticher, 19 fatholifher, — wmofaifdier Konfeffion, : ’l;:}'ml LN g I G T e B L
Diffivent —, ungetauft 78 10 Kalber, " e =8| =] =] 10
©6 woven 166 minnliche, 128 weibliche leblg; 39 mannlidhe, { 5 Haumel Schofs) vl il 1 5
13 mweiblidhe verbeivathet, 5 minnlide, 17 weibliche  vevwittivet, | 13} ;fﬂﬁ:é’ﬂ?v'aiuilwn Zla| ||| a|ts
— minnlide, — weibliche peichicden. — Ungarische. =t =]l=1=|=]=
Geboven tourben 347, Tobesfdlle waven 364, mithin 17 Geburten
weniger al8 Tobesfille. Wug\?: Jlf:éf;’”'n%“?«?ﬁa!é“fu‘é‘éﬁ"é‘%‘?ﬁiﬁn I I}laneeugmﬂmﬁbnﬂ-t
Ehen rourben 108 gefdloffen. 82 Kélber; 11 Bammel; 3 oL ob o
Golts.
Bank-Aktian

g;t;;nlhéouxllttlid|c Hadjridjten.

@tandegamt Palie:
Anfgeboten.

12, Auguft  Der Handarbeiter Bonaventrra Stowol und Sufanna Mofd,
Langeftrafe 21. — Tu L)uhufrulmlu er (.ld;elmann und Minna &mifb
mani, frie

0
Sdyroter und i'ymbmh mengcl %nmklb unb .ﬂmuien[! rafe 2. — Der
Biigdermeijter Richard Schulze und Hilbegard Rolbe, Spige 1 und Spife 38.
@eboren.
mem ﬁunﬁglam Richard Scheibe ein S.
pedienten Starl mnb:l ein g‘ Sturt Auguit
Alte ‘memnh: H = %em SKaufmann Albert Pectert eine T. Alice
bmmnb, Gr. Ulriditrafe 61, Dem ennbawcuu arl Beder eine T.
Anna Glifabeth, Trdbel 16. — mm L‘}e 3:fjefjor Georg von Em\m:
{dyweig eine T. Annq Glifabeth Hebw bude, i ebudyﬂ age 41. — Dem
Bader Cmil Vejtachomsly eine SE. ?lu ufte ‘JJIuma argarethe, Leffing:
rafie 7. — Demt Polthilfsboten Juliug Koch ein &. Paul Friedridy Willy,
temmweg 54. — Dem Tapepierer Robert Herre eine A Auguite Helene Erna,
aalberg — Dem Pandarbeiter Jofeph Cielontlo eine T. Anna Dlavie,
Weingiirten 32. — mem Dilfapreviger Way Kindbervater eine T. Anna Marie,
Thomafiusitrahe 9.

Auguit. ang  Wilhelm

@ruﬁ, Jabnjtra
Paul,

@eitorben.

12 Auguit. Ded SBunnu Borfteher Friebrich Fiedlex 33,
[¢ !)nrlnttmu\aﬁe 18. Ded Pojtfdyaffner Karl Albredit (Ebefrnu Sba aeb.

Hottidalt 37, Dalberftdvterfiraed. — Wittwe Chriftione Kreyfhmar geb.
orfdy 70 3., Tedelftralie 4. — Des verjtorbenen Vittcher Anton Krdmer
INa; E:Z‘DR, Steinwey 13. — Ded @%mn!mhre\ ‘lmlbeha Deliider S
Iwin 1 3 1. 8

Werner 1 8., Sovhienftrafie 20. — Der i)niumfltr Rnrl &laubg1 64 3.,
(init. — Der Gepidtriger Wilhelm Hegne 6 [ — Desd Urbeiter
mil Broufe Chefrau Wilhelmine geb. Opiy 34 m‘mt

Teleauamme und ledste gladn'ld;tru.

* Qerlin, 13. Auguft. (' bung.) Die
Berfammiung hat ihrer Stellung ald & tretung ber
flabt Rechnung getragen und in ihrev gejtrigen aufevordentligen Situng
fiic bie Ueberfmmemmten ftatt ber von bem WMagiftrat beantragten
500060 Marf ben Betrag von etner Million bewi(ligt, ein BVejdluf,
ber ber Stabt Verlin jedenfalls jur Ehre gereidyt,

* Qerlin, 13. Auguit. (Hivfd’s Bur) Bu der Mittheilung, baf
bie Avbeiten an ber £ eined mneuen i Bolltarifs
im Reidysjchagamt bejhleunigt und demnddhft beendet werben follen, bes
merfen die ,Berliner Polit. Nachr.”, daf die Meldbung in diefer Form
felbjtoerftindlich nidht ridhtig fein fonne. Die Fertigftellung bed neuen
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Bolitarifs werbe Jabre in Anjpruch nehmen, fonft hatte man aud) nidht | Marienhurg Miawka 4,0002G
jegt fdhon mit den betreffenden rbeiten ju Beginnen brauchen. R it e “"ﬁw“k o] 3 e

* Wicgbaden, 18. Yugut. (Sire’s Bur) Dag deutde Kaifer | == - L‘.;&‘J’Kﬁ?ﬁ‘:’fﬁiﬁ?ﬂ 1 [15%55beg
paar und bas italienijde Ronigdpaar werden am 7. Bumltmu' rxzhliu e 9 [189,00bz6
Abends 6 Uhr in Wiedbaben emmffm. Sm Hojtheater gelangt ,Preciofa” ﬁ:.‘.tﬂ]d'\r;t" g hnu‘hu l‘lmr};r:&n‘kurt‘.i( 11“ :glﬁh.
e Yluifi_ll;rm:m RNad) ber ‘Rnnlellm‘lg findet ein Souper im Sclof i;::ld'an Shandirh Ohms: “hm s :::gzﬂw
ftatt, Die Ritdreife nad) Homburg erfolgt Abends 11 Upr. Wien gée”\:’ner La;:1 B redow| 7 -

* Qiln, 13. Auguii. (.pxrl!)'s Bm‘) Die Stabtverorbneten-Ber: ff“}";‘l'li.;“;m”m 0T e e bA;'t H i

ddhtigte den O aus bem Referve: | Potersburg . . .|100SR. N, m e &;:%t‘ﬁkz}f; Al .

fondbs 50000 Marf an bdie Berliner Centaljielle filr bie Ueber: Privat-Diskont 2% Zeitzer Maschinen
fdmwemmten gu itbermitteln. & = “

* @ien, 18. Yuguit. (Hirfé’s Bur) DOie offisidien Vldter bes Her Rbrag vom 13, A,
merfen 3u ber Beurlaubung bded Biterreichifchen Vertreterd in Sofia, €8 o ekisy ki1
fei bigs eine evnfte Mahnung fir ben Fiirflen Ferbinand und feine oo 10085
Regierung.  Beeile man fidhy nicht, Oefterreidy-lingarn bdie geforberte Zol
@enugthuung gu geben, fo werbe man fid) diejelbe Holen. ;,'u‘,?':l’,';‘;‘l;‘; {‘I‘)'m,_alm Aotis $is “s“‘sf‘”

* Parid, 13, Auguft. (Hivi’s Bur) Die Piefige rabifale und Hnlcmlehudar Eisenbahn-Actien L TR
foziale Prefie fahrt fort, die Grmorbung Canovasd ald Folge filv bie m;...ur Creditanstalt-Actien . TV
Martern, welde bie i etlitten Baben, JLa petite E:f‘,‘;,ze‘l{“a.n{'ﬁ;‘"k s Laipaig sie 1NN
epublique” greift ben Minifter Hanotaur auﬁtrft beftig an unb halt fic‘.lliilchuhl::::lr'\;-“
ihm vor, fid) sum evgebenen Diener ber fp Krone bil F il . ohr

Aieubacpor Aotion-Hranarel .

baben.

* Bufavelt, 18. Auguft. (Hirfd’s Bur) Die bier im Umlauf be:
findlidgen Geviidyte iiber einen bevorfieenden Befud) be8 beutiden
Raijers werben bementirt. (Bergl. Ausland Oefterveich. Red.)

* Sofia, 13. Auguft. (Hirjd’s Bur.) Die Beurlaubung bed Bfters
veidyijchen Bertreterd, BVaron Call, Hat hier in allen Kreifen einen tiefen
Gindrud gemadht, Der Fiirjt wird nunmehe bie Demifjion Stoilows,
bie besfelbe ihon vov einiger Beit erbeten, acceptiven.

Zuckerfabrik Glauzi Acllen .

Zuckerraffineric Hallo-Acti s
Kette* Deutache Ribachifahets. Autiau ooel e
¢ V.. 20700

LWafferftande: Am 12. Augujt: Weienfel8 Dbewp.
13. Auguijt: Halle unterhald 4 1,68, Frotha +l7 12,
Yernburg + 1,27, Ealbe Unterpegel + 1,04,

g

Dredden + 0,62, Magbeburg - 3,78.
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t fein grofies Lager rtlbﬂutnt!iutn Mdbel, S

Wibelfabrik nnd Wagagin
Bernh. Grunwald, Rathyaushrafe 2,

Geneval:AUeiger fiir Halle uud den Eaalfreis.

14. Auguft.

in geschmackvollster Ausfiihrung und zu billigstem Preise

Redinungen s

Grosse Ulrichstrasse 16, Eingang Dachritzstrasse.

druckerei W. Kutschbach

fertigt in kiirzester Frist die

(CGreneral-Anzeiger)

rbswurst,

Frisch _gosohossonos nohwﬂd.

H:mhurner nse, Enhn‘, moyor'-ohe Hihnchen,
Séammtliche

Ren Preifen unter langjihriger Gavantio.

u veeHen

Gomplette Wohnungs -Binrichtungen

meinen

Btk Gidye,
luqnuum. groffen uut- lnllm mnb:lr&lm. der emprit

Holgern ﬂem in

g meined reidh

Trandport dburd) eigenes Gefdyire gratis.

beevaftenter veidier Juswayt i || SO Femhter Apfelwein-Champagner. “Z0(F &
flelle i) ben geehrten Herridhajten ofhne jegliche Aufbringlichleit jederseit
gern aut ‘!mh:gnuq Rimmereinvidhtungen nady Grtra= Sud;mmgen fowie aud) eigenen Cntwinfen werben in Hivgeter Beit unter
perfoulidher Leitung angefertigt.

Bernh. Grunwald, Zijglemeifer, Rothhangftv, 2, e Swees sranerst wnp

B Vorziigliche Bowlen- Weme, ]

Zeltinger Fllnclla 65 Pfg., Kdnigsmosel Flasche 55 Pig.,
Abnahme von 12 Flaschen 5 Pfg. billiger.

" Sprengel & Rink i=:; §

Hausfrauen habt Acht auf

llinde,s ieinste Kaffee'nssenz ist die beste! Vor vielen ge-

ringwerthigen Nachahmungen wird gewarnt.

Man verlange ausdriicklich Linde’s feinste Kaffee-Essenz, die
aus besten Ceylonkaffees und den besten und theuersten Bitterstoffen fabrizirt
wird, sich seit vielen Jahren bewihrt hat und in hunderttausenden Kiichen aus-

schliesslich verwendet wird.

llinde’s teinste xaiiee'nssenz ist sehr gesund und bekommt

ausgezeichnet, weshalb auch Kranke u. Rekonvaleszenten solche sehr gern trinken.

lllnde ] ielnste Kaffee-nssenz istin fast allen Colonialwaaren=

geschéften in hilbsch dekorirten Dosen, Trinkgldsern und 7assen & 30 Ptg. zu

. haben. — Man achte genau auf die Firma:

Gebr. Linde, Dortmund,

Fabrik fur feinere Kaffeezusiitze.

General-Vertreter: Willibald Curds, Halle a. §.,

Kaffee-Essenz!

Laurentius-
strasse 2.

R PO ' '
Monopol-Cheviot!!
Unsere bekannte Specmhm SEF" solid u. modern "l
bewiesen durch liefern _wir in
schwarz, blau oder braun 3'/; Meter zum Anzuge fhr_lLMa_rk.
- Extra prima, —— 140 Centm. breit, 3 Meter zum Anzuge
12 Mark; §#% reine Wolle, echie Farbe. ~3M Ferner
ganz in 6 modern, Farben, eleganter gedi
—_— nsxlmo Whncrnberzlehenmﬂ, vy

2!/; Meter fir 12 Mark 75 Pfg.

Muster von diesen hervorragenden Specialitiiten u. allen anderen Herrens
stoffen bis zu denm hochfeinsten speciell: Anchener priie
miirte Tachwaaren 3 in itberraschend schiner Auswahl
zu bekannt niedrigen Preisen framco an Jedermann! Abgabe
jedes Maasses.
Wilkes & Cie., Tuchindustrie, Aachien No. 420.

neu

Haupttreffer Mark

20000

Werth.

4894

Gewinne von Mark

Grosse

Heim-Lotterie zu Cassel.
Ziehung am 16. und 17, September 1897,

Loose & 1 Mk, 11 Loose 10 Mk. (Porto und
Liste 20 Pfg.)

fiir das Jahr

¥ 1898.

Auch in diefem Jahre erfdheint in dem unterseidineten Derlage das nady offisiellen

Angaben von Behdrden und iovuegien bearbeitete
Hallefdje Advefbudy

mit dem Einwohner-Lerseichnifs der Dororte

Gicbidienftein, Crillwily, Trotha, Billberg n, Viewmily

die eingige Ausgabe, deven Hausliften von dev Aicfigen Polizei-Verwaltung

nebft  Anbiingen,

auf ifve Jhrﬁflgﬁﬂt und Vollfdindigheif vevidivt wevden.

Beftellungen werden fdhon jesst entgegengenommen.
Hodyadtungsvoll

WWWW

auch gegen Bnefmuken, empfiehlt
Berlin W.

carl Hemtze, Unter den Linden 3.

Looseversand erfolgtauf Wunschauch unt. Nachnahme,

m
I einer Auswahl von
B 25 Stiid ftehen

/ fl[rhenuer 1. Dinijdye Pierde

Im mtS 5um Berkauf.

Gebr. Strehi, g_ﬂer[elmrg

Licfevant ohren- I}acau

jimntl, Gonjum-Bereine § o
von alle u, Umgeg. A. L. MOHR,

Allgemeiner Consum-Yerein,
@ Biirger-Consum. Altonz-Bahrenfeld,
Giebichensteiner Cons.-Verein, &S grisste Cacao-Fabrik Deutschlands,
§ Hausgenossensch. Lost's Hof. fSTess ol uad o Seshmak
Crollwitzer Consum-Verein. "werthig mit den Chenersten’
Tmt]mer Consﬂm.ve[em. Deutschen u. Hollindischen Cacao-
Lettiner Consum-Verein, o
Dolauer Consum-Yerein.
Wettiner Consum-Yerein.
Ammendorfer Consum-Verein,
Nietlebener Consum-Verein,
Wanslebener Consum-Verein,

150000

Werth.

Von Mohren - Cacao werden
nicht, wie bei der Konkurrenz-
waare, verschiedene Qualitilten,
sondern mur eine feinste
Qualitit

»Mohren-Cacao®

fabrizirt sum Preise von
41,40 pr. Pfd.in'/y u.1/;Pfd.-Pack.,

W Wer jeine Garderobe billig lmh nut vepavivt haben will,

= @rfie Hallefde Bwututur-gnﬁltnt —

wende jid) an das

* Etageﬂeiu%‘?ﬂ‘c‘l? :erscl;!.:vhulg: ﬁ%i?ﬂantlu. e, i l
o, o, FBach” b S S oy | | EIVOLEIN, s,
B 1y s metwe, Crderdoe g Hlhe S s b g Linolennt- e
fiir guten it unb Acbeit. Adytungdvo! g 43
Gustav Bernack. &“ﬁl‘f:“':'“”‘jﬁ‘
FVVV VIV VYV VWV emcin ilgh
Hevvenu-FModen nuady Waaf

‘ G. Rosenthal, Leipzigerstr. 13, 1.

¢

bei jolidejter Preisitellung empifiehlt

Neidhaltiges Lager in: n. auslindijder Stoffe.
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Linolenm, m.,m;. :

Begug in o, oi-Ladungen.

b Gebr. Buttermilch,

Halle, Landwebrity. 9. I :

= Botuj B2
gegen Gonjum - Marken!
Raumungs - Verfauf
wegen Vntzn

nad) meinem neuen Gejdaftdhauie.

H. Elkan,

‘ aavenhang,
@u ¢0.8., Leipgigerte. §9.

Herren-, Damen- u. Kinder- l

Confection.

Manufaktur-, Leinen- u.
Baumwollwaaren.

Schuhwaaren.

Billige Preife.
HReelle B

1/, Pfd. Packeten

L, 160
Ueberall kauflich.

Leibrente.

‘Wir empfehlen nnsere sehr giinst.
Rentenversicherung. ~ Einer beim
Eintritt 65 Jahre alten Person
z. B. wird fiir je tausend Mark
Einlage-Kapital "eine lebensling-
liche Jihrhche Rente von

58 Pfg.

gezahlt, Pmspekte sind gratis zu
beziehen vom Bureau der
Friedrich-
Wilhelm - Gesellschaft,
Halle a. 8., Meckelstr. 1.

bem MGnnmben tbo (5 5. Bg:d?:
r, Gingany
ftvafie, wieder abguged e

GIC)

= e e L2




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1897


